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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bereits zum vierten Mal hat in diesen Herbstferien die Kinder- und Jugendförderung der Stadt Ful-
da ein inklusives Zirkusprojekt angeboten. Ein erfahrener Zirkuspädagoge führte die Kinder in die 
Welt des Zirkus ein. Vom Balancieren auf einem großen Ball und dem Laufen über Scherben warte-
ten viele spannende wie herausfordernde Aufgaben auf die insgesamt 29 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Alter von 8 bis 12 Jahren. Zehn von ihnen waren Kinder mit einer Behinderung, die 
die Fuldaer Pestalozzischule besuchen. Das elfköpfige Betreuungsteam aus pädagogischen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Stadt sowie Studierenden in der Kinder- und Jugendförderung 
machten dieses einzigartige Ferienerlebnis möglich. Ergänzt wurden sie von drei FSJlerin-

nen/FSJlern der Pestalozzischule, die auch sonst das Projekt tatkräftig unterstützt hat. Bei der Ab-
schlussvorführung in der Turnhalle der Pestalozzischule vor zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern präsentierten die jungen Artistinnen, Clowns und Zauberkünstler mit sichtlicher Begeiste-
rung ein tolles Programm, das mit passender Musik unterlegt war. Dabei unterstützten die Kinder 
sich, gaben sich Hilfestellung, damit möglichst alle aufregende Bühnenerfahrung sammeln konn-
ten. „Es ist einfach erfrischend zu sehen, wie unkompliziert die Kinder in einem solchen Projekt mit-
einander umgehen, ganz egal, ob sie eine Behinderung haben oder nicht“, resümierte Christine 
Hedtke von der Kinder- und Jugendförderung der Stadt Fulda. / Fotos: Stadt Fulda 

Herbstferien-Zirkusprojekt der Stadt zeigt Vielfalt und Inklusion 

Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan der Stadt Fulda Nr. 194 „In den Zeppelingär-
ten“ im beschleunigten Verfahren als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung gemäß § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
• Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
•  Beschluss über die Offenlegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

und über die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 26.10.2021 
für den Bebauungsplan Nr. 194 „In den Zeppelingärten“ die Aufstel-
lung gemäß § 2 (1) BauGB beschlossen. Gleichzeitig wurde ein Be-
schluss über die Offenlegung gemäß § 3 (2) BauGB und die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 (2) BauGB gefasst.

Der Plan wird im beschleunigten Verfahren als Bebauungsplan für 
die Innenentwicklung gemäß § 13 a BauGB aufgestellt.

Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 1254/2, 1455/2, 1526/2, 
1568/2, 1571/2, 1670/2, 1673/2, 1674/2, 1675/2, 1676/2, 2/10, 2/14, 
2/15, 2/16, 2/17, 2/18, 2/24, 2/25, 2/26, 2/27, 2/28, 2/29, 2/30, 2/40, 
2/41, 2/43, 2/44, 2/45, 2/47, 3006/2, 3048/2 sowie teilweise 2/19, Flur 
13, Gemarkung Fulda.

Die Größe des Plangebietes beträgt ca. 1,07 ha.

Die Abgrenzung ist aus der Abbildung ersichtlich:

Der Bebauungsplan Nr. 194 „In den Zeppelingärten“ soll die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine zentrale Nachverdichtung in 
einer bestehenden Blockrandbebauung schaffen, um somit der Re-
vitalisierung der vorhandenen innerstädtischen Bau- und Siedlungs-
potentiale zu dienen. Die Festsetzungen des aktuell rechtskräftigen 
Bebauungsplanes Nr. 20 „Leipziger Straße“ entlang der Blockrand-
bebauung entsprechen zum Teil nicht dem tatsächlichen Bestand 
und sollen in diesem Zuge korrigiert werden.

Das ehemalige Gärtnereigelände stand seit geraumer Zeit leer und 
wurde Anfang dieses Jahres abgebrochen. Der Eigentümer möchte 
im Innenbereich der bestehenden Blockrandbebauung in Form von 
Wohnbebauung nachverdichten. Dies entspricht der Interessensla-
ge der Stadt Fulda, für die eine Deckung des aktuell hohen Wohn-
raumbedarfs größte Priorität hat. Insgesamt ist die Herstellung von 
ca. 53 Wohneinheiten geplant.

Das Verfahren soll gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten Ver-
fahren durchgeführt werden. Von einer Umweltprüfung gemäß § 
2 (4) BauGB und einem Umweltbericht gemäß § 2 a BauGB kann 
abgesehen werden. Aus Gründen der Umweltvorsorge wird eine 
Abschätzung der Umweltfolgen vorgenommen und in einem Um-
weltsteckbrief dargestellt mit umweltbezogenen Angaben zu fol-
genden Themen:

• Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

• Geologie, Boden sowie Fläche

•  Wasser mit Informationen zur Grundwasserneubildung und zum 
Oberflächenabfluss

•  Luft, Klima mit Informationen zu den lokalklimatischen Bedingungen

•  Ortsbild und Naherholung
•  Schutzgebiete und -objekte
•  Bevölkerung und menschliche Gesundheit
•  Kultur- und Sachgüter
•  Emissionen, Abfall und Abwasser
•   Darstellungen des Landschaftsplans (2004) und des Regionalplans 

Nordhessen (2009)
Die Offenlegung nach § 3 (2) BauGB findet statt in der Zeit vom

24.11.2021 bis 23.12.2021.
Während dieser Zeit liegen der Bebauungsplanentwurf und die Be-
gründung mit integriertem Umweltsteckbrief beim Magistrat der Stadt 
Fulda, Stadtschloss, Schlossstraße 1, Bürgerbüro, zur allgemeinen Ein-
sichtnahme aus und können zu folgenden Zeiten eingesehen werden:

Montag, Dienstag, Donnerstag  von 08:00–12:30 Uhr
 13:30–18:00 Uhr
Mittwoch von 08:00–12:00 Uhr
Freitag  von 08:00–12:30 Uhr
 13:30–15:00 Uhr
und Samstag  von 09:00–12:00 Uhr,

sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsübli-
cher Feiertag fällt.

Sollte es während des Beteiligungszeitraumes aufgrund der Corona-
Pandemie am Haupteingang des Bürgerbüros ganz oder teilweise zu 
Zugangsbeschränkungen kommen, können sich Bürgerinnen und 
Bürger im Falle einer geplanten Einsichtnahme am Ausgabefenster 
des Bürgerbüros (Eingangsbereich Eingang A) anmelden, um in das 
Bürgerbüro zu gelangen.
Alle Unterlagen sind während der Auslegungsfrist im Internet unter

http://www.bauen-fulda-stadt.de
veröffentlicht. Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie bitten wir, 
vorzugsweise diesen Weg der Einsichtnahme zu wählen.
Stellungnahmen zu dem Entwurf des Bebauungsplanes können in-
nerhalb der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift zu fol-
genden Sprechzeiten beim Magistrat der Stadt Fulda – Stadtplanungs-
amt - vorgebracht werden:

Montag bis Donnerstag: 8:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr,

Freitag:  8:30 – 13:00 Uhr.

Weitere Informationen zum Verfahrensablauf und den allgemeinen 
Zielen und Zwecken der Planung erhalten Sie von den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Stadtplanungsamtes. Um vorherige Ter-
minvereinbarung bei der zuständigen Sachbearbeiterin unter der 
Telefonnummer 0661/102-1613 oder im Sekretariat unter 0661/102-
1611 wird gebeten.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplanentwurf unberücksichtigt 
bleiben.

Wir weisen weiterhin darauf hin, dass alle personenbezogenen Daten 
im Rahmen des Bauleitplanverfahrens gemäß Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) verarbeitet werden und die Beteiligten kon-
kludent hierzu ihre Zustimmung erteilen.

Fulda, 11.11.2021 Der Magistrat der Stadt Fulda
  gez. Dr. Heiko Wingenfeld
   Oberbürgermeister

Am

Montag, 22.11.2021, 18:00 Uhr,
findet eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt-
verordnetenversammlung im Marmorsaal des Stadtschlosses statt.

Fulda, 11. Novermber 2021 Der Vorsitzende:
  Dipl.-Kfm. Hans-Dieter Alt
Tagesordnung:
1.Beteiligungsbericht 2021 der Stadt Fulda
2. Haushaltsplan 2022; Beratung der Produktbereiche 03 bis 06 und 08
3. Wiederwahl im Ortsgericht Fulda I
4. Gendergerechte Sprache
5. Cybersicherheit von kritischer Infrastruktur sicherstellen
6.  Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen im 

III. Quartal 20213.

Es wird vorgeschlagen, die nachfolgenden Tagesordnungs-

punkte in vertraulicher Sitzung zu behandeln! Die abschlie-
ßende Entscheidung trifft der Ausschuss.
7. Grundstücksangelegenheiten

Hinweis:
Es wird darum gebeten, die aktuellen Vorschriften und Hinweise hin-
sichtlich der Hygienebestimmungen und Abstandsgebote zu beachten. 

Am

Dienstag, 23.11.2021, 18:00 Uhr,
findet eine Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Klimaschutz und 
Stadtplanung der Stadtverordnetenversammlung im Marmorsaal 
des Stadtschlosses statt.

Fulda, 11. Novermber 2021 Der Vorsitzende:
  Michael Ruppel
Tagesordnung:
1.  Haushaltsplan 2022, Beratung der Produktbereiche 09 (ausgenom-

men 09-10-20 - Verkehrsplanung), 10, 11, 13 und 14 sowie die Pro-
duktgruppen 01-15 - Gebäudemanagement und 01-16 – Leistun-
gen Amt für Grünflächen und Stadtservice.

Hinweis:
Es wird darum gebeten, die aktuellen Vorschriften und Hinweise hin-
sichtlich der Hygienebestimmungen und Abstandsgebote zu beachten.

Am

Donnerstag, 25.11.2021, 18:00 Uhr,
findet eine Sitzung des Ausschusses für Digitalisierung, Wirtschaft 
und Verkehr der Stadtverordnetenversammlung im Marmorsaal des 
Stadtschlosses statt.

Fulda, 11. Novermber 2021 Der Vorsitzende:
  Helge Mühr
Tagesordnung:
1.  Haushaltsplan 2022; Beratung der Produktbereiche 12 und 15 so-

wie der Produkte 01-14-10 (EDV-Service), 02-20-40 (Straßenver-
kehrsangelegenheiten) und 09-10-20 (Verkehrsplanung); Wirt-
schaftsplan Eigenbetrieb „Parkstätten, Energie und Wasser Fulda“

Hinweis:
Es wird darum gebeten, die aktuellen Vorschriften und Hinweise hin-
sichtlich der Hygienebestimmungen und Abstandsgebote zu beachten.

Ortsbeiratssitzung
Mittwoch, 17.11.2021, 20:30 Uhr, Bürgerhaus Rodges, Sitzung des 
Ortsbeirates Rodges

Tagesordnung
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Stellungnahme zum Haushalt 2022
3. Heckenschnitt
4. Kulturmittel
5. Anträge und Anfragen, Verschiedenes 

Timo Diegelmann, Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Donnerstag, 25.11.2021, 19:30 Uhr, Bürgerhaus Sickels, Sitzung des 
Ortsbeirates Sickels

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsvorsteher
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Vorbereitung Seniorenveranstaltung
4. Vorbereitung Nikolausfeier
5. Vergabe Kulturmittel
6. Vergabe Seniorenmittel
7. Verschiedenes 

Knut Heiland, Ortsvorsteher

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt für die Sanierung des Deutsch-Ame-
rikanischen Sportzentrums Rückbauarbeiten aus. Der vollständige 
Text wird in der HAD mit der Referenznummer 16/13313 veröffent-
licht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kostenfrei 
heruntergeladen werden.


